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Vorbereitung Imker vor Ort 

Völkeraufstellung so, dass mehrere Gruppen gleichzeitig an jeweils einem Volk 
arbeiten können. 

 

Materialliste (Menge teilweise von Anzahl der Teilnehmer abhängig) 

 normales Imkerwerkzeug und –schutzkleidung (je Gruppe 1x) 

 Behälter für Wachs/Drohnenwaben 

 Stockkarten 

 große feste Pappe o.ä. (als provisorische Pinwand) mit Kordel oder 
Wäscheklammer irgendwo befestigen oder mit Stein am Bienenkasten 
hängend 
Papier (z.B. DIN A5), dicke Stifte 
Pinnadeln oder Klebeband oder wieder ablösbarer Klebestift 

 
Ablauf 

 
Ca. 
Zeit 

 Inhalt 

10‘ 1.  Begrüßung der Imker 
Worum geht es heute (Thema und Ablauf) 

10‘ 2.  Vorstellungsrunde (bei Bedarf, sofern Imker sich untereinander selten 

sehen) 
Name, Ort, Bienen seit, Kastenart, Völkerzahl 

5‘ 3.  Kurze (!) Hintergrundinformationen 
Was heute geplant ist: Sinn und Zweck Umweiselung, Auflösen und 
Vereinigen, warum? 

5‘ 4.  Aufteilung der Imker in (3) Kleingruppen  
(Teilnehmer haben 2 Themen zur Auswahl) 
maximal 3 Gruppen je Betreuer bilden (=max. 3 Aufgaben), nicht mehr als 6-7 
Personen Gruppe! Sonst ist die Zeit nicht ausreichend! 
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20‘ 5.  Kleingruppenarbeit: 

Jede Gruppe erarbeitet sich die Vorgehensweise zu ihrem Thema 
eigenständig und visualisiert diese an der „Pinwand“ 

in eine sinnvolle Reihenfolge bringen (siehe anhängende Checkliste) 

 

 
 
5‘ 
20‘ 
10‘ 
≈ 35‘ 

6.  Umweiseln 

a. Vorstellen der Vorgehensweise (durch Teilnehmer der Gruppe) 

b. Umweiseln 

c. Aussprache zum Thema 

 

 
 
5‘ 
15‘ 
10‘ 
≈ 30‘ 

7.  Vereinigen 

a. Vorstellen der Vorgehensweise (durch Teilnehmer der Gruppe) 

b. Vereinigen 

c. Aussprache zum Thema 

 

 
 
5‘ 
15‘ 
10‘ 
≈ 30‘ 

8.  Auflösen 

a. Vorstellen der Vorgehensweise (durch Teilnehmer der Gruppe) 

b. Vereinigen 

c. Aussprache zum Thema 

 

10‘ 9.  Zusammenfassung zu diesen Themen 
- Was ist Ihnen aufgefallen? 
- Was haben Sie gelernt, was würden Sie anders machen? 
- …  

5‘ 10.  Rückmeldung der Teilnehmer 

 

5‘ 11.  Verabschiedung 

= 
165‘ 
min 

 
 

 

 
Zeitbedarf:  Ca. 2,5 – 2,75 h (je nach Gruppengröße und 

Gruppenzusammensetzung) 

Ideale Gruppengröße: 5 – 15 Personen, max. 20 Personen 

 


